
 

                                                  Sonderausschreibung  

                                  Veranstaltungsnummer: NDT0086 

 Plattdeutschnachmittag in Mölln 
 für Lehrkräfte aller Schularten und Regionen 

am Mittwoch, dem 11. März 2020, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Stadthauptmannshof, 23879 Mölln, Hauptstr.150 

 
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Schulamt Ratzeburg, dem Institut für 
Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holsteins (IQSH)  und  dem Zentrum für Niederdeutsch in 
Mölln (ZfN). 

Boom oder Bohm? – Plattdüütsch richtig schrieven      

Kreiht morgens Klock fief de Haan, oder is dat de Hahn? Is mien 
Broder füünsch mit mi, oder is he villicht fühnsch? Dor kann een ja 
meist mall in’n Kopp bi warrn – man so vigeliensch is dat gor nich 
mit dat Schrieven op Platt.  

In düt Seminar lehrt de Deelnehmers de plattdüütschen 
Schrievregeln na Johannes Sass kennen. Se warrt mit dat nödige 
Handwarkstüüch utstaffeert, üm seker Texten op Platt schrieven 
to könen. Un denn warrt gau kloor, wenn een de Regeln kennt, is 
dat gor nich so swoor, op Platt to schrieven – un dat, ahn jeedeen 
Woort in’t Wöörbook natokieken.   

Referentin: Christiane Ehlers 
 
Leitung: Ingrid Bindzus, Kreisbeauftragte für Niederdeutsch a. d. Schulen d. Kreises 
Herzogtum Lauenburg. 
Anmeldungen bis zum 03.03.2020 über formix  
oder bei Ingrid Bindzus (Tel: 04153/52657) o. E-Mail: Ingrid.Bindzus@t-online.de 


